
In Bombay u

 Herr Haug entsprach der Aufforderung , an den beidenparsischenPriesterschuleneinExamenvorzunehmen.Indereinen,welchevondemedelnundgutenSirDschamsidschiDschischibhoygegründetwordenist,befandensichelfZog-linge;dieLehrgegenständesindZend,Pehlewi,Sanskrit,PersischundEnglisch.DiePrüfunginallenfünfchenfielsehrgünstigaus;derUnterrichtwirdnachwissen-schaftlicher,europäischerMethodeertheilt.

 Seit einigen Jahren tritt an vielen Punkten IndienseineBewegungzuTage,welcheschoujetztguteFolgenhat.VielegebildeteHindubegreifen,daßdieStellung,welchebisherdieFraueneingenommenhaben,einedurchausuu-würdigesei,nnddaßesvorAlleindarausankomme,dasweiblicheGeschlechtzuunterrichten.SoentstandenMädchen-schulen,derenZahlinerfreulicherWeisesichvermehrt;auchinBombaysindmehrerederselbenvorhanden.Eskannnichtfehlen,daßdiejenigenFrauen,welcheUnterrichtundeinengewissenGradvongeistigerAusbildungerhaltenhaben,inderFamilieeinewürdigereStellunggewinnen.AucheiueBewegungzuGunstenderWittwennimmtbefriedigendenFortgang,undindieferBeziehungsinddieeifrigenBe-mühnngenderEngländernichtohnegünstigenErfolgge-blieben.SiehabendieSattis,d.h.dieVerbrennungderWittwen,inihremGebieteabsolutverboten,undesauchbeidenunabhängigenFürstendahingebracht,daßdiesekeineSattismehrgestatten.Dannundwarntkommtesfreilichvor,daßeineFraudaraufbesteht,sichmitdemLeichuamihresManneszuverbrennen,aberdannverübt,sieihreBar-bareiinsgeheim,sodaßdieselbevondenBehördennichtver-hindertwerdenkann.DembisindieneuereZeithineinbefolgtenSystemederHindusgemäßwurdenWittwen,welchedemWahnesichnichtzumOpferbrachten,mitderäußerstenVerachtungbehandelt;siedurftensichnichtwiederverheira-thenundkeinerleiSchmucktragen,namentlichkeineRingeimNasenknorpel,andenZehen,andenArmknöchelnoderindenOhren;siedurftenkeiuSchuürleibchentragenundwurdeninihrereigenenFamiliewieeinePariahundgleich-famalseinunreinesGeschöpfbehandelt.Eskamvielfachvor,daßmanandemTage,anwelchemderMannver-branntwurde,solcheiuewiderspenstigeWittwebeidenBei-nenaufhingnnddannvondemherabbaumelndenKopfedasHaarabschnitt.

 In Bombay selbst und dessen Vorstädten findet man keineindischePagoden,welcheinarchäologischerHinsichteinigeBedeutunghätten,aberjeneaufMalabarHillhatwenig-stcnseineungemeinmalerischeLage.UmsointeressantersinddieTempelaufElephauta,einerInselimlichenWinkelderRhedevonBombay.DenNamenhatsievondenPortugiesenerhalten,weilbeiderLandungsstätteeinkolossaler,steinernerElephantsteht.UrsprünglichwarerimKampfemiteinemTigerdargestellt,jetztbildeteraber,inFolgederZerstörung,welcheanihmverübtwordenist,nurnocheineunförmlicheMasse.BeidenEingeborenenheißtdasEilandGarapuri,d.h.dieStadtderGrotten;derUmfangbeträgtetwa6Miles.ZweiHügelfinddurcheinfchmalesThalvoneinandergetrennt,nnddasEilandbildetnamentlichimJuli,wennAllesmitfrischemGrünüberzogenist,einensehrlieblichenAnblick.

 Die Höhlentempel auf Elephauta sind oftmals be -schriebenundabgebildetworden.HermannvonSchlag-intweitbetont,daßsieinBeziehungaufdieSchwierigkeitderAusführung,aufschönenStilderArchitekturundedleformenderGöttergestaltenentschiedenseineErwartungüber-sJefn'J^ur^wasgrößereDimensionenhatteersichge-dacht.DasHalblichtindenRäumenträgtübrigens,wennmanebeneintritt,dazubei,dieAusdehnungscheinbaretwas
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zu vermindern nnd das Ganze ein wenig drückend zu machen .Aberwennmanlängerverweilt,erweiternsichdieRäumemitdervermehrtenEmpfindlichkeitdesAuges,tutchdieDeckenerscheinendannnichtmehrfoungewöhnlichniedrig.

 Die Pforte des Eingangs zn den Tempelgrotten wirdvonderBergmaffeüberragt,welchemitihremetwasgeneig-tenAbhänge,einergroßenSchuttmassenichtunähnlich,ansdergeradlinigenDeckeznlastenscheint.DerHauptraumistmitgeringerAbweichungeinQuadratvon130'/aFußenglischSeite;Säulenreihen,diesichrechtwinkeligkreuzen,scheinendieDeckezutragen.DasgrößteGötterbild,demHaupteingangegegenüber,isteinedreiköpfigeGestalt,inpas-senderHöheüberdemBoden,alsBrustbildvon18FußHöheausgehauen;dabeiistdiehohe,einerTiaraähnlicheKopfbedeckungmitgerechnet;znrSeiteundiudenbeidenkleinerenRäumenlinksnndrechtssiehtmanzahlreichean-dereFiguren,vondeneneinzelnesichganzbestimmtalsbuddhistischeerkennenlassen.EdleRuhederZügeundweisesMaßhalteninderAnwendungdesGötterschmuckesmacheneinensehrgünstigenEindruck;diestrittumsowür-digerhervor,wennmandamitdieVerzerrungenvergleicht,welchediespätereBrahmauenkunstaufweist.InBeziehungaufdieMuskelentwickelungsinddieGestaltenwenigerkräs-tigznnennen,alsdiesbeideneuropäischenScnlptnrenältererundneuererZeitderFallist,auchsiuddieVerhält-nissederKörpertheilenichtgenaurichtig.Aberesistanzu-erkennen,daßdessenungeachtetindiesenSculpturenjenewesentlichen,abernichtgeradesehrauffallendenUnterschiedewiedergegebensind,welchenochjetztdemaufmerksamenethnographischenForscheralsbezeichnendfürdeuallgemeinenUnterschiedschenindischenGestaltendermeistenKastenunddeneuropäischenentgegentreten.—

 Die mechanischen Schwierigkeiten bei Herstellung dieserGrottenbauwerkemüssensehrgroßgewesensein.SiesindnichtetwanatürlicheHöhlen,diemanhätteerweiternkönnen,vielmehristderganzefreieRaumausdemmassivenFelsendurchHandarbeitausgemeißeltworden;anchdasMaterialderSteineundStatuenbefindetsichindernatürlichenLage.

 Jene schönen Sculpturen der Tempelgrotten sind vorroherBeschädigungundvorZerstörungnichtverschontge-blieben;Vielesistzerschlagen,AnderesdurchEinHauenuudAuschreibenvonNamenverunstaltetworden.—

 Sehr lohnend ist ein Gang durch die B azare , iu denenmanuebeuallenmöglicheneuropäischenWaarenauchdieErzeugnissedesindischenKunststeißes,dereinheimischenBe-triebsamkeitaufgespeichertfindet.JedeProvinzhateinebe-fondereIndustrie,iuwelchersiemehroderwenigerTüchtigesleistet;ausCeylonzumBeispielkommenEbenholzschnitze-reienuudgefaßteJuwelenundEdelsteine;KattackliefertFiligranarbeitenundGoldschmiedewaaren;ansVizigapatamwerdenSchnitzereieninHirsch-nndBüffelhorngebracht;TritschinapallifchicktMetallketten;PondicherySesselausRattaunndhölzerneStatuetten;AnrangabadMetallsachen,diemitSilbereingelegtsind.AuchBombayhatseineSpe-cialität;dieselbebestehtinMöbelnvonsogenanntemBlack-woodmitfeinemSchnitzwerke,daseinergeklöppeltenSpitzegleicht,aberdieFormensindzuschwerundmachendeshalbkeinenangenehmenEindruck.DieIndustriederStadtlie-sertfernerKästchen,kleinePulteundBüchsenauswohlrie-cheudemSandelholze,dasmitArabeskenundBasreliefsver-ziertist.AuchdieElsenbeinschnitzereiensindbemerkenswerth.AlledieseArtikelfindetmanindenLädennndBudenso-wohlderParsiswiederBauyaueu.

 Mit diesem Namen bezeichnet man bekanntlich im Allge -meinendieindischenKaufleute,welcheiuauswärtigenLäu-


